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VEREINBARUNG UND EINWILLIGUNGSERKLÄRUNG FÜR DIE 
KRYOPRESERVIERUNG VON SPERMA VOR ZYTOTOXISCHER 

BEHANDLUNG (MINDERJÄHRIGE) 
 

 

Die vorliegende Vereinbarung legt die Kryopräservierung von Sperma fest zwischen: 

• Einerseits dem Zentrum für medizinisch unterstützte Fortpflanzung des CHC-Clinique 
MontLégia, Boulevard Patience et Beaujonc 2, 4000 Lüttich, vertreten durch den Arzt (Stempel) 

 

 

 

• Andererseits dem minderjährigen Patienten, seinen Eltern oder seinem Vormund, 

Name des Minderjährigen: .......................................................... 

Vorname des Minderjährigen: .......................................................... 

Geburtsdatum: ....../....../...... 

 

Name(n) der Eltern: ........................................................................ 

Vorname(n) der Eltern: ................................................................... 

 

Wohnhaft in: ........................................................................................... 

............................................................................................................ 

 

Wir erklären uns mit der Spermaprobe einverstanden und bitten das Zentrum für medizinisch 
unterstützte Fortpflanzung (PMA) des CHC-Clinique MontLégia um die Kryopräservierung des 
Spermas vor einer zytotoxischen Behandlung. 

Uns wurden die verschiedenen Vor- und Nachteile der Sperma-Kryopräservierung erläutert. Wir wurden 
darauf hingewiesen, dass die Kryopräservierung des Spermas die Lebensfähigkeit der Spermien immer 
beeinträchtigt. Im Allgemeinen geht man davon aus, dass nur die Hälfte der lebenden Spermien vor der 
Kryopräservierung nach dem Auftauen weiterhin lebensfähig sein wird. Diese Proportion kann weiter 
verringert werden, wenn die Qualität der Ausgangsprobe schlecht ist. Aus diesem Grund kann die 
Samenbank des CHC nicht für die Qualität des Spermas beim Auftauen verantwortlich gemacht werden. 

Wir konnten bei den Beratungsgesprächen alle zusätzlichen Informationen erhalten, die wir gewünscht 
haben, und haben sie verstanden. 
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Dauer der Kryopräservierung: 

Uns wurde mitgeteilt, dass die Kryopräservierungsdauer auf einen Zeitraum von 10 Jahren begrenzt 
ist, der ab dem Tag der Kryopräservierung beginnt. 

Dieser Zeitraum kann mehrmals um jeweils ein Jahr oder länger verlängert werden, je nach besonderen 
Umständen. Eine oder mehrere solcher Anfragen müssen schriftlich und unterschrieben vom 
minderjährigen Patienten, seinen Eltern oder seinem Vormund an das Zentrum für medizinisch 
unterstützte Fortpflanzung gesendet werden, und darauf wird das Zentrum innerhalb einer 
angemessenen Frist von 2 Monaten antworten. 

Wenn die Verlängerung genehmigt wird, wird eine jährliche Miete von 50 € fällig. Wenn die Verlängerung 
abgelehnt wird, haben der minderjährige Patient, seine Eltern oder sein Vormund einen Zeitraum von 2 
Monaten, um auf eigene Kosten den Transfer der Spermaproben zu einer anderen Bank zu 
organisieren, andernfalls werden diese zerstört. 

 

Verbleib der Spermaproben nach Ablauf der Kryopräservierungsdauer: 

Nach Ablauf der Kryopräservierungsdauer wird das Sperma zerstört. Hiermit ermächtigen wir 
ausdrücklich das Zentrum für medizinisch unterstützte Fortpflanzung (PMA) des CHC-Clinique 
MontLégia, das Sperma nach Ablauf der entsprechenden Fristen zu zerstören. 

Ungeachtet des Antrags auf Kryopräservierung wird die Kryopräservierungsdauer auf 6 Monate 
reduziert, wenn ein Ereignis wie der Tod des Patienten, dessen Sperma kryopräserviert ist, oder eine 
dauerhafte Entscheidungsunfähigkeit eintritt. 

Hiermit informiert das Zentrum für medizinisch unterstützte Fortpflanzung den minderjährigen Patienten, 
seine Eltern oder seinen Vormund, dass es eine postmortale Insemination mit dem kryopräservierten 
Sperma ablehnt, unter Berufung auf die in der Gesetzgebung vorgesehene Gewissensklausel. 

Vorbehaltlich des Ablaufs der Kryopräservierungsdauer können diese Anweisungen jederzeit durch ein 
schriftliches Dokument geändert werden, das von allen Parteien dieser Vereinbarung unterzeichnet ist. 

 

Wir stimmen zu, dass die medizinischen und administrativen Daten den Gynäkologen des Zentrums für 
medizinisch unterstützte Fortpflanzung des CHC-Clinique MontLégia, die an der Behandlung beteiligt 
sind, zur Verfügung gestellt werden, und wir autorisieren die Weitergabe der erhobenen Daten an 
externe Stellen zwecks nationaler und internationaler Registrierung sowie zur Qualitätssicherung der 
Aktivitäten in der medizinisch unterstützten Fortpflanzung. Diese Kommunikation erfolgt verschlüsselt, 
um die Identität der betroffenen Personen für das empfangende und analysierende Organisationsorgan 
geheim zu halten. 
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Wir verpflichten uns, das Zentrum für medizinisch unterstützte Fortpflanzung des CHC-Clinique 
MontLégia umgehend über jede Änderung unseres Wohnsitzes zu informieren. 

 

Eine neue Vereinbarung wird zwischen dem minderjährigen Patienten, dessen Sperma 
kryopräserviert ist, und dem Zentrum für medizinisch unterstützte Fortpflanzung des CHC-
Clinique MontLégia ab seiner Volljährigkeit unterzeichnet. 

 

Lüttich, der .......................................... 

Unterschrift, vorangestellt von der Erwähnung "Gelesen und genehmigt", 

 

Der minderjährige Patient, seine Eltern oder sein Vormund 

 

 

 

 

Der Arzt 


